
 

 

HERRENKNECHT . Pressemitteilung Seite 1/4 

Herrenknecht AG 
Schlehenweg 2 
77963 Schwanau 
 
Unternehmenskommunikation 
Tel. +49 7824 302-6065 
pr@herrenknecht.de 
 
www.herrenknecht.com  

Pressemitteilung 

HERRENKNECHT 
83,4 Kilometer durch den Fels der 
Alpen 
 
17. November 2025 
Schwanau, Deutschland / Innsbruck, Österreich 

 
Rund 83,4 Kilometer Tunnel haben bisher acht Vortriebsmaschinen des 
Herstellers Herrenknecht für den Brenner Basistunnel in Österreich und Italien 
aufgefahren. Am Dienstag, dem 11. November 2025, feierten Vertreter von 
Bauherren, Bauunternehmen und weiterer Projektpartner den nächsten 
bedeutenden Meilenstein des Baufortschritts tief unter den Alpen: den 
Durchschlag der auf den Namen „Lilia“ und „Ida“ getauften Maschinen im 
Haupttunnel des Bauabschnittes H41 Sillschlucht-Pfons südlich von Innsbruck. 
 
_________________ „Lilia“ und „Ida“ kommen weit weniger niedlich daher, als ihre 
Namen vermuten lassen: Die Maschinen vom Typ Einfachschild-TBM 
(Tunnelbohrmaschine) wiegen über 2.400 Tonnen und sind rund 160 Meter lang. Das 
alles bei einem beachtlichen Durchmesser von 10,25 Metern und einem Bohrkopf mit 
einer Antriebsleistung von 4.550 kW (6.050 PS). Mit diesen Kraftpaketen haben die 
bauausführende Unternehmen Implenia, Webuild und CSC (ARGE H41 Silschlucht-
Pfons) seit Vortriebsstart im Mai bzw. Juni 2023 jeweils über 8 Kilometer Tunnel 
ausgebrochen und mit Betonfertigteilen (Tübbinge) ausgebaut.  
 
„Lilia“ ist die sechste Herrenknecht-TBM, die für den Brenner Basistunnel ihre Arbeit 
Anfang Oktober in der östlichen Hauptröhre erfolgreich abgeschlossen hatte. Ihre 
Schwestermaschine, die TBM „Ida“, hatte Ende August in der Weströhre desselben 
Bauloses den Durchbruch gefeiert. Zwei weitere Maschinen (Doppelschild-TBM, Ø 
10.330 mm) befinden sich derzeit noch auf dem weiter südlich folgenden Baulos H53 
Pfons-Brenner im Vortrieb. Am Ende werden sich die mit Herrenknecht-Maschinen 
aufgefahrenen Tunnelkilometer (Haupttunnel + Erkundungsstollen) unter dem 
Brenner auf rund 90 summieren. 
 
Anlässlich der Durchbruchsfeier verwiesen die BBT-Vorstände Umberto Lebruto und 
Martin Gradnitzer auf die Erfolge dieses Jahres: "Für den Brenner Basistunnel war 
2025 ein außergewöhnliches Jahr in puncto Baufortschritt. Nicht nur die beiden TBM 
dieses Bauloses, Ida und Lilia, sondern auch die TBM Flavia im Baulos Mauls haben 
ihre Vortriebe erfolgreich abgeschlossen." 
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Dr.-Ing. E.h. Martin Herrenknecht, Gründer und CEO der Herrenknecht AG, brachte 
seinen Stolz zum Ausdruck: „Die langen Maschinenvortriebe am Brenner sind eine 
knallharte Challenge. Dank der Bravour, mit der unsere Kunden hier vorangehen, 
schreiben wir gemeinsam eine Top-Referenz in die Geschichtsbücher des 
Tunnelbaus.“ 
 
Bernhard Wienhold, Leiter des zuständigen Projektmanagements bei der 
Herrenknecht AG ordnet die Leistung der Teams auf der Baustelle ein: „Da sind 
tagtäglich wahre Spezialisten am Werk – aufseiten unseren Service-Mannschaften 
und von den Bauunternehmen. Ich bin immer wieder beindruckt vom Know-how und 
dem Engagement, das ich auf den Maschinen im Tunnel erlebe.“ 
 
Equipment und Service 
 
Für den Bau des Brenner Basistunnels stammt aus dem Herrenknecht Konzern neben 
den acht Vortriebsmaschinen ein umfangreiches Paket weiteren Equipments sowie 
Unterstützung durch erfahrene Service-Spezialisten: Anlagen für die 
Tübbingproduktion (Herrenknecht Formwork), Systeme für die TBM-Navigation und 
Ringbaufolgeberechnung (VMT GmbH) sowie viele Kilometer lange 
Förderbandanlagen (H+E GmbH). 
 
Alpentransversalen 
 
Die Alpen stellen eine natürliche Barriere für den Ausbau der transeuropäischen 
Fernverkehrsnetze dar. Bisherige Eisenbahnverbindungen über die Alpen wiesen teils 
enorme Steigungen auf, die die Geschwindigkeit der Züge einbremste und ihre 
Kapazitäten begrenzte. Bereits 2016 nahm die Schweiz den Gotthard-Basistunnel in 
Betrieb, der die Alpen zwischen Erstfeld im Kanton Uri und Bodio im Kanton Tessin 
auf einer Länge von 57 Kilometern bei sehr viel geringeren Steigungen im Vergleich 
zum älteren Scheiteltunnel unterquert. Die beiden Hauptröhren wurden zwischen 
2003 und 2011 von vier Gripper-TBM aus Schwanauer Fertigung aufgefahren. 
 
Nach Gotthard-Basistunnel und Brenner Basistunnel folgt als nächstes 
Eisenbahngroßprojekt unter den Alpen der Mont-Cenis-Basistunnel. Er wird das 
Schlüsselbauwerk einer neuen, leistungsfähigeren Bahnverbindung zwischen Lyon in 
Frankreich und Turin in Italien. Die vom Bauherren TELT beauftragten 
Tunnelbauspezialisten orderten bislang sechs TBM bei Herrenknecht für über 70 
Tunnelkilometer sowie ebenfalls in großem Umfang Technologie für vor- und 
nachgelagerte Prozesse des maschinellen Tunnelbaus. 
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83,4 Kilometer durch den Fels der Alpen 
 

 
 
Bildmaterial  
 
 

 

Bild 1 

Die stolzen Mineure nach „Lilias“ Durchschlag in 
der Oströhre des Bauabschnittes H41 
Sillschlucht-Pfons (Foto: BBT SE) 

 

Bild 2 

Maschinenmontage von „Lilia“ in der 
unterirdischen Kaverne vor dem Vortriebsstart 

PROJEKTDATEN BRENNER BASISTUNNEL H41 SILSCHLUCHT-PFONS 

› Bauherr: Galleria di Base del Brennero – Brenner Basistunnel BBT SE 

› Auftraggeber: ARGE H41 Silschlucht-Pfons (Implenia, Webuild, CSC) 

› Anwendung: Eisenbahn 

› Tunnellänge: 8.107 m + 8.396 m 

 

MASCHINENDATEN 

› Maschinentyp: 2 x Einfachschild-TBM 

› Durchmesser: 10.250 mm 

› Antriebsleistung: 4.550 kW 

› Drehmoment: 22.126 kNm 
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Bild 3 

Die Einfachschild-TBM „Ida“ für die Weströhre 
des Bauloses H41 Sillschlucht-Pfons im 
Herrenknecht-Werk in Schwanau-Allmannsweier, 
Süddeutschland 

 
Weitere Informationen: 
Kontaktieren Sie uns. 
 
 
Herrenknecht AG 
Die Herrenknecht AG liefert als einziges Unternehmen weltweit Tunnelbohranlagen 
für alle Geologien und in allen Durchmessern – von 0,10 bis 19 Metern. Die 
Produktpalette umfasst maßgeschneiderte Maschinen für Verkehrstunnel und Ver- 
und Entsorgungstunnel, Technologien zur Verlegung von Pipelines sowie 
Zusatzequipment- und Servicepakete. Herrenknecht stellt außerdem Bohranlagen 
für Vertikal- und Schrägschächte sowie Tiefbohranlagen her.  
 
Der Herrenknecht Konzern erwirtschaftete im Jahr 2024 eine Gesamtleistung von 
1.394 Mio. Euro. Weltweit beschäftigt das unabhängige Familienunternehmen rund 
5.000 Mitarbeiter, darunter etwa 200 Auszubildende. Mit über 60 Tochter- und 
geschäftsnahen Beteiligungsgesellschaften im In- und Ausland kann Herrenknecht 
jederzeit schnell und gezielt umfassende Serviceleistungen nah am Projekt und am 
Kunden anbieten. 
 
› https://www.herrenknecht.com/de/referenzen 
 
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Anja Heckendorf 
Head of Corporate Communications 
Tel. +49 7824 302-6065 
pr@herrenknecht.de 


